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1.500 m2 Dach
1.120 m2 Wand 
für die neue 
1a-Druck-Halle.
Zur Schallminderung wurde ein gelochtes Akustik-Tra-
pezprofil eingesetzt. Das Foliendach mechanisch befes-
tigt und mittels Heißluft verschweißt. 3-schalige Licht-
kuppeln als Rauchwarnanlage ausgeführt.

Otto Steinbauer
Spengler- & Dachdeckermeister

lio, das ist ein echter Vorteil für un-
sere Kunden“, so Payer. Diese Kunden 
kommen im Übrigen auch aus ganz 
Europa, im Speziellen aus Deutsch-
land, der Slowakei und Rumänien. In 
Österreich bedienen sich unter vie-
len mittelständischen und großen 
Betrieben vor allem die besten Wer-
beagenturen des Landes, im Speziel-
len aus Wien, der unvergleichbaren 
Möglichkeiten der 1adruck in Juden-
burg. Aber stehen bleiben zählt heu-
te nicht, die Anforderungen der Kun-
den werden immer komplexer. Dank 
des soliden, gesunden Wachstums 
und der tollen Auslastung des Be-
triebes – mittlerweile sind 34 Mitar-
beiter beschäftigt – ist es auch mög-
lich, auf diese neuen Anforderungen 
zu reagieren. „Der Einkauf ist für uns 
extrem wichtig, da wir mit größeren 
Mengen bessere Preise erzielen kön-
nen. Außerdem wollen unsere Kun-

den zunehmend alles aus einer Hand. 
Das können wir jetzt – just in time. 
Von der Idee über die Grafik bis zur 
Herstellung hin zur Logistik – alles 
aus einer Hand. Dafür haben wir auch 
unsere neue Halle gebaut“, sagt Pa-
yer. Dass auch dieser Schritt wieder 
vorausschauend und mit dem nötigen 
Gespür für das Geschäft erfolgt ist, 
versteht sich von selbst. Die oberstei-
rische Erfolgsgeschichte der 1aDruck 
ist eine ganz besondere. Mut, Strate-
gie und Verstand – das sind die Ingre-
dienzien zum Erfolg. Die 1aDruckerei 
bleibt weiter „voll auf Druck!“.
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Die Projektierung sowie die 
Durchführung rund um die 
Elektrotechnik,Veteileranlagen, 
Stark-Schwachstrom, Beleuch-
tung, EDV-Datennetzwerkver-
kabelung und die Erdungs- 
und Blitzschutzanlage waren 
Aufgabe von Moder Elektro-
technik in Judenburg und 
Thalheim/Pöls.


